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26. Sept. 2018. Mittwoch, Hl. Cyprianus. Der Himmlische 
Vater spricht durch Sein williges gehorsames und demütiges 
Werkzeug und Tochter Anne um 20.00 Uhr in den Computer. 

 
Im Namen des Vaters des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 
 
Ich, der Himmlische Vater spreche jetzt und in diesem Augenblick durch Mein williges 
gehorsames und demütiges Werkzeug und Tochter Anne, die ganz in Meinem Willen 
liegt und nur die Worte wiederholt, die aus Mir kommen. 
 
Meine Geliebten, ihr habt heute und auch gestern gehört, dass Ich, der Himmlische Vater 
euch besondere Zwischeninformationen geben werde, da Meine kleine Tochter Anne 
immer noch an dem  schweren Sühneleiden erkrankt ist und diese Botschaft mit 
äußerster Anstrengung niederschreibt. 
 
Seit 13 Wochen leidet sie nun und alles ist in Meinem Plan vorgesehen. Sie hat des 
Öfteren gebeten, dass Ich ihr diese Sühneleiden doch erleichtern möge. Diesem Ruf bin 
Ich nicht gefolgt, da in dieser Zeit zu viele Seelen in das Verderben gegangen wären. 
 
Meine Kleine, wie sehr leidet dein  Himmlischer Vater darunter, dass Ich dich so 
leiden sehe und nicht eingreifen möchte, da die heutige Menschheit sich immer 
tiefer in die Gottlosigkeit hineinbegibt und nicht erkennt, dass sie sich dadurch 
dem Bösen in die Hand gibt. Sie erkennen weder das Böse noch das Gute und 
können es nicht mehr unterscheiden. Die Unterscheidung der Geister ist ihnen 
genommen worden, da sich fast die ganze Menschheit den weltlichen Genüssen 
hingibt. 
 
Mich, den liebenden Vater haben sie bereits ganz und gar an die Seite gestellt. Sie wissen 
und erfahren nicht mehr, dass es einen wahren und Dreifaltigen Gott gibt. Sie geben sich 
den anderen Religionen hin und der Böse wird sie weiter in die anderen Gefilde führen. 
 
Fast alle haben keine Beziehung mehr, um den guten Geist zu erkennen. Das Gebet 
haben sie vollständig verlernt. 
 
Meine Kleine, Du hast gestern gefragt, warum ihr immer mehr Rosenkränze beten sollt 
und euer Tag fast nur noch aus dem Gebet und der Heiligen Opfermesse besteht. Meine 
geliebten Kinder, ihr müsst sühnen für die anderen, die den wahren Glauben verloren 
haben. 
 
Die ganze Welt ist aus den Fugen geraten und liegt in einem undurchsichtigen 
Chaos. Niemand erkennt, was der Böse mit den Menschen, die sich ihm zur 
Verfügung stellen anstellen kann. Es ist wirklich unvorstellbar, was in dieser 
heutigen Welt vor sich geht. Im großen und ganzen hat nun der Böse Einzug 
gehalten und es geht immer tiefer bergab. Niemand kann diese falschen Wege 
aufhalten. Man versucht, sich ein angenehmes Leben zu machen, denn der 
Mammon wird von den Menschen geliebt, die in der Welt alles Weltliche in 
Anspruch nehmen ohne dabei ein schlechtes Gewissen zu haben. 
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Die zehn Gebote wurden abgeschafft und auch das hat der Böse in den lauen 
Priestern bewirkt. 
 
Leider wurde auch das Sakrament der Ehe in den Schmutz getreten, so dass es fast 
keine glückliche Ehe mehr gibt, sondern nur noch voreheliche Beziehungen, die in 
die Irre führen. Man wechselt die Partner wie das tägliche Hemd aus. 
 
 
Meine Geliebten, heute möchte Ich über die Bedeutung des Kreuzes 
sprechen. 
 
 
Heute möchte ich das Kreuz Meines Sohnes in den Mittelpunkt stellen. Mein Sohn 
ist für alle Menschen am Holze des Kreuzes gestorben um uns alle zu erlösen. Aus 
Liebe zu allen hat Er dieses Opfer gebracht. 
 
Meine Geliebten, ohne das Kreuz seid ihr alle verloren. Das Kreuz ist bereits bei 
jedem Menschen in die Wiege gelegt, also vorbestimmt. 
 
Warum machen nur die katholischen Christen das Kreuzzeichen? Weil nur sie ganz 
allein an die Erlösung glauben. Dazu gehört auch die Ehrfurcht der Kniebeuge. Wird das 
heute noch vollzogen? Nein, man weiß nichts von einer Ehrfurcht vor dem Dreifaltigen 
Gott, denn die Götter hat man sich bereits selbst gemacht. 
 
Die Liebe im Ganzen fehlt den Menschen. Wer liebt heute noch den anderen und vergisst 
sich selbst dabei? Die Hauptsache ist doch, dass es den einzelnen Menschen gut geht und 
sie ihren Vorteil finden. Ein Zusammenleben für den anderen in der Treue  hat man ganz 
abgeschrieben. 
 
Wir sehen, Meine Geliebten, es gibt kein Miteinander mehr, sondern der Egoismus wird 
gepflegt und da vergisst man den anderen. Er ist nicht wichtig. Wichtig ist nur, dass es 
mir gut geht und ich das Leben in vollen Zügen genießen kann.  
 
Meine Geliebten, lernt wieder das Kreuzzeichen in aller Ehrfurcht zu allen Tageszeiten 
zu machen, denn das ist euer Schutz vor dem Bösen, das euch überall begegnen kann. 
 
Ihr alle, Meine Geliebten, seid auf die Liebe des Himmlischen Vaters in der 
Dreieinigkeit angewiesen. Ohne die Nachfolge unseres liebsten Jesus in der 
Kreuzesnachfolge sind wir alle verloren. 
 
Meine Geliebten, diese Botschaft heute ist eine Notlösung für alle, die sich nun noch 
entschließen können, den wahren Glauben zu finden und ihn auch zu praktizieren. Es 
wird nicht einfach sein. 
 
Wer seinen Glauben liebt, der nimmt sein Kreuz auf seine Schultern und folgt 
unserem liebsten Jesus nach. Er hat uns den wahren Glauben vorgelebt und das 
schwerste Kreuz auf sich genommen. 
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Wir können nicht erwarten, dass unser Kreuz leicht sein wird. Nein, wir müssen mit 
schweren Kreuzen beladen sein, um die Hilfe des Himmlischen Vaters auch in Anspruch 
zu nehmen, denn im Kreuz allein ist das Heil zu finden. 
 
Meine Geliebten, schaut immer auf das Kreuz, dann könnt ihr den wahren Weg nicht 
verfehlen. Es geht ganz allein um die Wahrheit und die ist nur in dem einen wahren 
katholischen und apostolischen Glauben zu finden. Alle anderen Religionen landen im 
Unglück und der Unzufriedenheit ja sogar in der Hoffnungslosigkeit. 
 
Nehmt also das Kreuz auf eure Schultern und beklagt euch nicht über euer Leid, denn 
nur dann seid ihr auf dem richtigen Weg der Wahrheit eures Lebens. 
 
Werft eure wahre Liebe, die nur der Himmlische Vater in der Dreieinigkeit vermitteln 
kann, nicht weg, sondern folgt ihm, auch wenn schwere Stürme euch umwehen und ihr 
glaubt, euer Kreuz nicht tragen zu können. Auch dann seid ihr trotzdem auf dem 
richtigen Weg. Die Hoffungslosigkeit wird schwinden und der Liebe und Treue den 
ersten Platz einräumen.  
 
Meine Geliebten denen Ich nachgehe, Ich prophezeie euch glaubt an die Liebe die in 
euren Herzen neu erglühen wird, wenn ihr nicht aufgebt in dieser schwierigsten Zeit, 
der heutigen Zeit. 
 
Ihr alle werdet unsagbar geliebt und Ich nehme euch in die Arme, wenn ihr aus 
ehrlichem Herzen das Bußsakrament in Anspruch nehmt und eure Seelen wieder in 
neuem Glanz durch eine tiefe Reue erscheinen lasst. Ihr werdet das wahre Glück eures 
Lebens finden und dieses Glück ist nur in dem einen wahren Glauben, im katholischen 
Glauben zu finden. 
 
Folgt Meinem Beispiel und Meiner Liebe, dann seid ihr für alle Zeiten geschützt und eure 
Ängste werden schwinden. Die Zeit ist reif und der Eingriff hat begonnen. Ihr müsst nur 
aufmerksam auf alle Zeichen achten, die Ich euch geben werde und die sich bereits 
täglich an vielen Stellen und in vielen Begebenheiten ereignen. 
 
Meine Geliebten, wie sehr achte Ich auf einen jeden von euch und gehe ihm nach. 
Niemanden Meiner Kinder möchte Ich in die ewigen Abgründe fallen lassen. Ich möchte 
sie alle retten. Glaubt dem Beispiel Meiner Kleinen, Ihrer Schar und ihrer Gefolgschaft, 
denn sie nehmen alles Schwere auf sich, um vor allen Dingen die abgefallenen Priester 
zu retten. Viele haben sich bereits der schweren Sünde der Homosexualität hingegeben. 
Diese schwierigste Aufgabe zur Rettung aller Priester nehmen sie sehr ernst in ihrer 
Weltensendung. 
 
Ich liebe euch alle und segne euch mit eurer liebsten Mutter und Königin vom Sieg und 
der Rosenkönigin von Heroldsbach allen Engeln und Heiligen in der Dreifaltigkeit im 
Namen des Vaters des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 
 

 
In der Liebe und Treue seid ihr geschützt und niemand wird euch von 
der Wahrheit abbringen können, wenn ihr der Göttlichen Liebe folgt. 


